
Sonderpädagogisches Förderkonzept der Grundschule Nadorst 

 

1. Kinder mit festgestelltem sonderpädagogischen Unterstützungsbedarf 
 Förderung entsprechend der individuell festgelegten Förderziele und Maßnahmen 

2. Kinder ohne festgestelltem sonderpädagogischen Unterstützungsbedarf 
 Förderplanung erfolgt nach Lernstandserhebungen und wird in Förderplänen 

festgehalten 
3. Ausgewählte Lernstandserhebungsmittel können nach Bedarf für eine ganze Klasse oder für 

eine Lerngruppe eingesetzt werden. Der HSP 1+ soll Ende Klasse 1 und Mitte Klasse 2 mit 
allen Schülerinnen und Schülern durchgeführt werden. 
 

Diagnostik und Förderplanung mit einer Auswahl an diagnostischen Mitteln: 

Lernstandserhebungen vor 
den Herbstferien 

  

 
 Matinko Prätest 
 Sprachstandsfeststellung nach G. Frank 

 
Lernstandserhebungen 
und Förderungen im ersten 
Schulhalbjahr 

  

 
 

 Förderprogramm: Lesen und Schreiben mit der Hexe Susi 
 Matinko Posttest 1 
 HSP 1+ 

 
Förderplanung im ersten 
Schuljahr 

  

 
 Klassenlehrkräfte und Förderschullehrkraft erstellen Förderpläne 

nach den Erhebungen 
 ggf. Elterngespräche 
 weitere sonderpädagogische Diagnostik im Einzelfall 

 
Lernstandserhebungen Ende 
der ersten Klasse 

  

 
 Matinko Prätest 2 
 HSP 1+ 
 weitere sonderpädagogische Diagnostik im Einzelfall 

 
Förderplanung im 2. Schuljahr 

  
 Klassenlehrkräfte und Förderschullehrkraft erstellen Förderpläne 
 Zeugniskonferenz stimmt Zeugnisbemerkungen ab und beschließt 

Fördermaßnahmen 
 HSP 1+ 
 Elfe Lesetest 
 weitere sonderpädagogische Diagnostik im Einzelfall 

 
 

Förderplanung im 3. und 4. 
Schuljahr 

  

 
 Klassenlehrkräfte und Förderschullehrkraft erstellen Förderpläne 
 weitere sonderpädagogische Diagnostik im Einzelfall 
 Zeugniskonferenz stimmt Zeugnisbemerkungen ab und beschließt 

Fördermaßnahmen 
 Elfe Lesetest 

 


